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Liebe Vereine des LRV Berlin e.V., 

im Jahr 2020 konnten wir gem. § 2 unserer Satzung erstmals 3 Vereine bei förderwürdigen Maßnahmen im 

Volumen von € 18.234,67 unterstützen. Im Jahr 2021 wollen wir ein Volumen von rd. € 25.000 an mehrere Vereine 

ausschütten und bitten um aussagekräftige Anträge.  

Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts 

„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung (AO). Die Stiftung unterstützt finanziell andere 

steuerbegünstigte Körperschaften bzw. Körperschaften des öffentlichen Rechts bzw. will mit derartigen 

Einrichtungen gemeinsame Projekte oder Programme durchführen. Alle Geförderten müssen dem 

Landesruderverband Berlin e.V. oder einem seiner Mitgliedsvereine angehören. Persönlich geförderte Personen 

müssen die Voraussetzungen des § 53 AO erfüllen. 

Zweck der Stiftung ist die Förderung des Nachwuchsrudersports in Berlin unter besonderer Berücksichtigung 

unterstützungsbedürftiger Kinder und Jugendlicher – sowohl aus sozialen wie auch aus gesundheitlichen Gründen. 

Der Nachwuchssport umfasst in der Sportart Rudern den Altersbereich von 10 bis 22 Jahren (Jungen- und 

Mädchenrudern, Junioren U17, Junioren U19 und Senioren U23), diesen Bereich wollte Richard Schröder fördern. 

Die Erträge der Stiftung sollen im Breiten- wie auch im Leistungssport in die Ruderausbildung und auch laufende 

Betreuung des Nachwuchses, insbesondere wenn dies aus sozialen oder gesundheitlichen Gründen erforderlich 

ist, eingesetzt werden. 

Beispiele der Förderung durch diese Stiftung können sein: 

• Unterstützung von steuerbegünstigten Vereinen bei der Anschaffung oder dem Unterhalt von 
Ruderbooten und deren Zubehör, die grundsätzlich dem Nachwuchs zugutekommen; 

• Unterstützung von steuerbegünstigten Vereinen bei der Durchführung von Trainingsmaßnahmen, 
-zusammenführungen oder bei der Durchführung von Sportveranstaltungen (z.B. Regatten mit 
Inklusionsrennen); 

• Unterstützung von steuerbegünstigten Rudervereinen bei der Aus- und Weiterbildung von 
Übungsleitern oder ehrenamtlich tätigen Vorstandsmitgliedern, die im Nachwuchs eingesetzt 
werden; 

• Unterstützung von steuerbegünstigten Rudervereinen für vorbildliche Nachwuchsarbeit, z.B. als 
jährlichen Preis für die beste Arbeit mit den o.g. Personenkreis, 

• Direkte Unterstützung des o.g. Personenkreises, wenn diese die Voraussetzungen gem. § 53 AO 
erfüllen, und z.B. aufgrund von Behinderungen auf bestimmte zusätzliche Hilfsmittel angewiesen 
sind, um den Rudersport auszuüben, 

• Unterstützung und Förderung der Zusammenarbeit von steuerbegünstigten Rudervereinen mit 
Schulen oder Krankenhäusern, z.B. auch der Initiative „Rudern gegen Krebs“, um den o.g. 
Personenkreis zur Mitgliedschaft in einem steuerbegünstigten Ruderverein zu bewegen. 

 

Ihr könnt Eure Anträge laufend an unsere Stiftung c/o dem LRV Berlin stellen. Anträge mit maximal hälftigem 

Förderbetrag werden bevorzugt, da wir möglichst viele Projekte unterstützen wollen. Ein Anspruch auf Förderung 

besteht nicht, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Zeitnah wird über Eure Anträge entschieden. Nach erhaltenem 

Förderbescheid reicht uns bitte Unterlagen der Maßnahmen (z.B. Rechnungen) ein, damit wir erkennen können, 

dass die Förderungen zweckgemäß verwendet wurden.  

Für Rückfragen steht Euch Jacqueline Markgraf unter der Rufnummer 030-30640002 zur Verfügung. 

Mit rudersportlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. Wolfgang Maennig      Karsten Finger 


